
Zahnimplantate bieten eine dauerhafte Lösung für den Er-
satz fehlender Zähne. Im Folgenden möchten wir einige der 
häufigsten Fragen zur Implantatbehandlung beantworten!

Schmerzt das Setzen eines Zahnimplantats?
Der Eingriff erfolgt in der Regel unter lokaler Betäubung 
oder mit einer Lachgas-Sedierung, die in einen ange-
nehmen Dämmerschlaf versetzt. Die Behandlung dauert 
etwa eine Stunde und verläuft absolut schmerzfrei.

Lebensdauer eines Implantats
Ein Implantat kann ein Leben lang halten, vorausgesetzt, 
es wird gut gepflegt. Gründliche Mundhygiene ist dabei 
essenziell. Wir bieten daher eine spezielle Implantatpro-
phylaxe für die professionelle Pflege und Reinigung von 
Implantaten und Zähnen an. Unsere beiden erfahrenen 
Dentalhygienikerinnen (DH) Diyana und Regina sowie un-
sere frisch gebackene zahnmedizinische Prophylaxeas-
sistentin (ZMP)  Bleona freuen sich auf Sie. 

Kosten eines Implantats
Die Kosten einer Implantatbehandlung sind individuell und 
hängen von der Anzahl der Implantate, dem Implantattyp 
(Titan oder Keramik), dem Schwierigkeitsgrad und dem 
Materialaufwand ab. Wir erstellen hierfür auf Grundlage 
einer umfassenden Diagnostik  einen individuellen Heil- 
und Kostenplan.  

Übernahme durch die Krankenkasse
Private Krankenkassen übernehmen die Kosten unter be-
stimmten Voraussetzungen vollständig. Gesetzliche Kran-
kenkassen rechnen Implantatbehandlungen entsprechend 
der befundorientierten Festzuschussregelung ab. Was be-
deutet das? Sie bekommen, je nachdem wie viele Zähne 
fehlen, für Implantate den Zuschuss einer gleichwertigen 
Therapieoption. Dies wäre entweder der Brückenzuschuss 
oder der Zuschuss für eine herausnehmbare Prothese. Pri-
vate Zusatzversicherungen übernehmen in der Regel zu-
sätzlich einen hohen Anteil des Eigenanteils. 

Vorteile einer Implantatinvestition
Implantate bieten zahlreiche Vorteile, eine hohe Lebens-
qualität und Tragekomfort durch feste Zähne, insbeson-
dere für Patienten, die bislang unter Zahnlosigkeit, einem 
nicht gut passendem, herausnehmbaren Zahnersatz  
oder Prothesendruckstellen litten.  
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Risiko einer Abstoßung
In seltenen Fällen kann ein Implantat verloren gehen. Ein 
Implantatrisikotest, der sogenannte Titanstimmulations-
test, ein Allergietest auf Titan (TypIV-Reaktion) und die Er-
mittlung der individuellen Entzündungsneigung geben im 
Vorfeld der geplanten Implantattherapie die Möglichkeit, 
die Wahrscheinlichkeit eines Implantatverlustes  prognos-
tisch einzuschätzen. 
Dadurch wird dem Patienten die Entscheidung für oder 
gegen ein Implantat erleichtert.  
Als Expertenpraxis der Deutschen Gesellschaft für Um-
weltzahnmedizin e.V. (DEGUZ e.V.)  bekommen Sie von 
uns eine validierte Risikoeinschätzung zu Ihrer geplanten 
Implantattherapie. 

Dauer der Einheilphase
Die Einheilzeit eines Implantats hängt von vielen Faktoren 
ab. So zum Beispiel der Art des Implantattyps ( Titan oder 
Kramik), Knochenqualität und -quantität. In der Regel 
müssen Implantate nach umfangreichem Knochenaufbau 
Maßnahmen länger einheilen.
Auch Wundheilungsstörungen während der Einheilphase 
können zu einer Verlängerung der Einheilzeit beitragen.  

Spielt die Ernährung eine Rolle, 
wenn ich ein Implantat haben möchte?
Eine ausgewogene Ernährung kann helfen, Entzündun-
gen im Mundraum vorzubeugen. Da  im Rahmen eines 
geplanten chirurgischen Eingriffes der Körper für eine stö-
rungsfreie  Wundheilung alle Reserven braucht, bieten wir 
in  einer speziellen „Vitaminsprechstunde“  Informationen 
zu gesunder Ernährung und Nahrungsergänzung an. Im 
Rahmen eines speziellen Knochenheilprogrammes kön-
nen wir auch mittells hochdosierter Mikronährstoffgabe 
im Rahmen von Infusionen relativ schnell helfen, Mangel-
zustände auszugleichen.

Ihre Dr. Claudia Michl, M.Sc. 

Gerne beraten wie Sie zum Thema Implantate 
ausführlich in unserer Praxis in Kolbermoor:  
Telefon 08031/807523.
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